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ISRAEL MAKES WATER  -  NOT  WAR! 
 

 Es gibt in Israel 4/2015  8.35 Million Menschen, davon 6.25 M. Juden.  
1948 bei der Staatsgründung waren in Israel nur 670.000 Juden und 108.000 Araber. 
(Israel Central Bureau of Statistics) 

 

 Es gibt in Israel 6 Meerwasser-Entsalzungsanlagen: 2015 Jahreskapazität ca. 600 MCM 

1 in Eilat + 5 am Mittelmeer: Ashkelon, Ashdod, Palmachim, Soreq, Hadera. 

Soreq ist mit 150 Millionen Kubikmeter (MCM) Jaheskapazität die gräßte der Welt. 

Danach kommen Hadera und Ashkelon mit mehr als 120 MCM. 

Israelische Firmen bauten über 400 Entsalzungsanlagen weltweit! 

Die sparsame und umweltfreundliche Technik der umgekehrten Osmose  

wurde vor allem in Israel durch IDE (Israel Desalination Engineering) entwickelt. 
 

 In Israel hat man die Tröpfchenbewässerungstechnik erfunden,  
die umweltfreundliche sparsamste Bewässerungstechnik. 

Heute beschäftigt die Kibbuz-Firma Netafim (von Hazerim, Magal Yiftach) 3000 Menschen weltweit und 

exportiert Bewässerungsanlagen an 110 Länder.  Ein Segen für die Welt! 

Netafim hat den sogenannten Wasser „Nobel-Preis“ – den World Water Award 2013 erhalten. 

 

 Israel recycelt über 85% der Abwässer. Ein Weltrekord.    Ein Modell für die Welt! 
Danach kommen 2015 Singapour 37%  und Spanien mit 18%. 

Das Klärwasser wird dreifach geklärt, sodass es Trinkwasserqualität erreicht! 

 

In TEHERAN wohnen 18 Millionen Menschen. Nur 3 Millionen haben Abwasser-Kanalisation. 

Aber die Welt unterschreibt einen Deal mit dem Regime, damit es weiterhin Atomanlagen baut!  

Sie sollen zuerst lieber Abwasserleitungen in der eigenen Hauptstadt bauen! 
 

MAKE WATER  -  NOT  TERROR  AND  ATOM  BOMBS! 
 

 Israelische Regen-Ernte und Bau von Wasser-Reservoiren: Israel setzt Flugzeuge und spezielle 

Bodenöfen, um 10% mehr Regen aus den Wolken zu schöpfen. Es baute über 200 Reservoire! 
 

 Wasser als Friedensbeitrag: Israel schenkt Jordanien jährlich 50-55 MCM Wasser,  

um für den Frieden beizutragen.  Eine Rettung der jordanischen Landwirte am Jordantal! 

Gleichzeitig raubt Syrien Jordanien jährlich über 200 MCM vom Fluß Yarmouk. 

Die Türkei hat durch Dämme die Wassermengen des Euphrats und Tigris an Syrien und Iraq halbiert! 

Millionen Araber bleiben ohne Wasser! Aber Erdogan kritisiert Israel wegen Gaza… 
 

 Israel stellt den Palästinensern von West Bank und Gaza jährlich über 50 MCM zur Verfügung.  

Es sind über 21 MCM mehr als der OSLO-Friedensvertrag von 1993 vorschreibt! 

WICHTIGE RICHTIGSTELLUNG:  ES GIBT NOCH KEIN WASSER-VÖLKERRECHT! 
 

 Der palästinensische Wasserkonsum heute beträgt ca. 200 MCM. 

Wenn die Palästinenser ihre Abwässer aufbauen (trotz israelische, EU und deutsche Angebote 

wurde bis heute nur eine Kläranlage in der West Bank errichtet), Tröpfchenbewässerung anstatt 

Flutung einsetzen, in Gaza eine Entsalzungsanlage anstatt Raketen gegen Israel bauen würden,  

und den täglichen, von deren President Abu Mazen tolerierten Wasser-Raub unterbinden, 

dann hätten die Palästinenser jährlich weitere 175 MCM!!! 
 

FAZIT: Israel verdient ein großes Kompliment anstatt EU-BOYKOTTE! 
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